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Lesen und Lesbarkeit
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Der Lesevorgang ist ganz grund­
sätzlich betrachtet ein »Abtast­
vorgang« mit kurzzeitigem 
»Scharfstellen«.



Ich hatte die traurigen Folgen ei-
ner normalen Lebensweise, mit 
der ich es eine Zeitlang versuchte, 
nur zu bald an Leib und Geist zu 

spüren bekommen und beschloß, 
noch einmal, ehe es zu spät wäre, 
ein unvernünftiges Leben zu be-
ginnen. Nun sehe ich die Welt 
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Text wird dabei überwiegend  
an den oberen Wortsilhouetten 
entlang abgetastet.



Ich hatte die traurigen Folgen ei-
ner normalen Lebensweise, mit 
der ich es eine Zeitlang versuchte, 
nur zu bald an Leib und Geist zu 
spüren bekommen und beschloß, 

Lesevorgang

Beim Abtasten des Textes 
springt das Auge über den Text 
und verharrt sehr kurz auf soge­
nannten Fixationspunkten.

Diese Augensprünge nennte 
man Sakkaden.

Bei kritischen oder unverständ­
lichen Stellen kommt es zu 
Rücksprüngen (Regressionen).

Wir erfassen etwa 2 – 3 Zeichen 
im Zentrum des Fixations­
punktes sowie die 3 – 4 Buch­
staben davor und die 7– 9 Zei­
chen danach.
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		  ein unvernünftiges normales Le-

3 – 4 2 – 3 7 – 9
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Augenbewegung eines guten 
Lesers (oben) und eines eher 
schlechten Lesers (unten). 

Die Zahlen verweisen auf den 
Punkt der Fixation die jeweilige 
Dauer in Millisekunden.



Buchstaben erkennen
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Die Unterscheidung von Buch­
staben ist wesentlich an auffäl­
lige Merkmale geknüpft. 

Das sind z. B. Kreuzungen von 
Strichen, charakteristische 
Bögen, horizontale oder diago­
nale Elemente und auffällige 
Endungen.
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Universelle Formen sind auch 
der Ausgangspunkt für sprach­
liche Zeichen. Denn wir bedie­
nen damit wichtige neuronale 
Arreale unseres Gehirns, die 
auch für die Verarbeitung von 
Emotionen zuständig sind.

Objektmerkmale, die unsere 
Wahrnehmung in besonderer 
Weise aktivieren, sind häufig 
verdeckte Objekte, bzw. Verbin­
dungen an Ecken und Kanten.



Textinformationen verarbeiten
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Die Buchstaben-/ Textverarbei­
tung erfolgt paralell: auf der 
Ebene der Merkmale, der der 
Buchstaben selbst und der der 
Wörter.

Alle drei Ebenen arbeiten paral­
lel, je nach Relevanz, angenom­
mener Bedeutung und Kontext.

Lesen ist ein »Erschließen« von 
Bedeutung. Wir generieren aus 
Wahrscheinlichkeitsannahmen 
desssen, was wir sehen bzw. 
bereits wissen, Bedeutung.
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Das Texterkennen geschieht  
auf zwei Ebenen gleichzeitig. 

Auf der spachlichen Ebene, 
unseres »inneren Lexikons« 
kleinster bedeutungstragender 
Einheiten. Buchstaben, Buch­
stabenpaare (Grapheme), 
Silben (Morpheme).

Auf der visuellen Ebene, der 
Buchstabenformen, Buchsta­
benfragmente und Kontraste.
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Zeichenformen

Abhängig von der gewählten 
Schrift verändert sich die 
Lesbarkeit.

Besonders serifenlose Schriften 
zeigen kritische Zeichen.
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Proportionen

Historisch betrachtet hatten 
Schriften der Frühdruckzeit 
Proportionen in etwa im Ver­
hältnis des Goldenen Schnitts.

»Moderne« Schriften tendie­
ren zu höheren Mittellängen 
(x-Höhen).

Das Proportionsverhältnis 
bestimmt ganz wesentlich 
die Wirkung und damit auch 
Lesbarkeit einer Schrift.
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Schriftwahl

Für gute Lesbarkeit sind 
neben der Wahl der Schrift 
eine Reihe weiterer Faktoren 
verantwortlich.

Sie alle spielen zusammen 
und müssen aufeinander 
abgestimmt werden.

– Färbung des Papiers

– Schriftwahl

– Schriftgröße

– Laufweite

– Zeilenabstand

– Wortabstände

– Spaltenbreite

Ich hatte die traurigen Folgen einer normalen Lebenswei-
se, mit der ich es eine Zeitlang versuchte, nur zu bald an 
Leib und Geist zu spüren bekommen und beschloß, noch 
einmal, ehe es zu spät wäre, ein unvernünftiges Leben zu 
beginnen. Nun sehe ich die Welt wieder mit jenen umfl-
orten Blicken, die einem nicht nur über die Wirklichkeit 
der irdischen Übel hinweghelfen, sondern denen ich auch 
manch eine übertriebene Vorstellung von den möglichen 
Lebensfreuden verdanke. Das gesunde Prinzip einer ver-
kehrten Lebensweise innerhalb einer verkehrten Welt-
ordnung hat sich an mir in jedem Betracht bewährt. 
Auch ich brachte das Kunststück zuwege, mit der Son-
ne aufzustehen und mit ihr schlafen zu gehen. Aber die 
unerträgliche Objektivität, mit der sie alle meine Mit-
bürger ohne Ansehen der Person bescheint, allen Miß-

Ich hatte die traurigen Folgen einer normalen Le-
bensweise, mit der ich es eine Zeitlang versuchte, nur 
zu bald an Leib und Geist zu spüren bekommen und 
beschloß, noch einmal, ehe es zu spät wäre, ein unver-
nünftiges Leben zu beginnen. Nun sehe ich die Welt 
wieder mit jenen umflorten Blicken, die einem nicht 
nur über die Wirklichkeit der irdischen Übel hin-
weghelfen, sondern denen ich auch manch eine über-
triebene Vorstellung von den möglichen Lebensfreu-
den verdanke. Das gesunde Prinzip einer verkehrten 
Lebensweise innerhalb einer verkehrten Weltord-
nung hat sich an mir in jedem Betracht bewährt. 
Auch ich brachte das Kunststück zuwege, mit der Son-
ne aufzustehen und mit ihr schlafen zu gehen. Aber 
die unerträgliche Objektivität, mit der sie alle meine 

Ich hatte die traurigen Folgen einer normalen Lebens-
weise, mit der ich es eine Zeitlang versuchte, nur zu bald 
an Leib und Geist zu spüren bekommen und beschloß, 
noch einmal, ehe es zu spät wäre, ein unvernünftiges 
Leben zu beginnen. Nun sehe ich die Welt wieder mit 
jenen umflorten Blicken, die einem nicht nur über die 
Wirklichkeit der irdischen Übel hinweghelfen, sondern 
denen ich auch manch eine übertriebene Vorstellung 
von den möglichen Lebensfreuden verdanke. Das ge-
sunde Prinzip einer verkehrten Lebensweise innerhalb 
einer verkehrten Weltordnung hat sich an mir in jedem 
Betracht bewährt. 
Auch ich brachte das Kunststück zuwege, mit der Sonne 
aufzustehen und mit ihr schlafen zu gehen. Aber die un-
erträgliche Objektivität, mit der sie alle meine Mitbür-

Ich hatte die traurigen Folgen einer normalen Lebenswei-
se, mit der ich es eine Zeitlang versuchte, nur zu bald an 
Leib und Geist zu spüren bekommen und beschloß, noch 
einmal, ehe es zu spät wäre, ein unvernünftiges Leben zu 
beginnen. Nun sehe ich die Welt wieder mit jenen um-
florten Blicken, die einem nicht nur über die Wirklichkeit 
der irdischen Übel hinweghelfen, sondern denen ich auch 
manch eine übertriebene Vorstellung von den möglichen 
Lebensfreuden verdanke. Das gesunde Prinzip einer ver-
kehrten Lebensweise innerhalb einer verkehrten Weltord-
nung hat sich an mir in jedem Betracht bewährt. 
Auch ich brachte das Kunststück zuwege, mit der Sonne 
aufzustehen und mit ihr schlafen zu gehen. Aber die un-
erträgliche Objektivität, mit der sie alle meine Mitbürger 
ohne Ansehen der Person bescheint, allen Mißwachs und 
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Lesbarkeit

Kursive und halbfette 
Schriften sind gut lesbar 
aber ungewohnt.

Versalsatz für Mengentext 
ist keine sinnvolle Wahl.
Versalien immer mit mehr 
Zeilenabstand und 
Laufweite setzen.

Ich hatte die traurigen Folgen einer normalen Lebensweise, 
mit der ich es eine Zeitlang versuchte, nur zu bald an Leib 
und Geist zu spüren bekommen und beschloß, noch ein-
mal, ehe es zu spät wäre, ein unvernünftiges Leben zu be-
ginnen. Nun sehe ich die Welt wieder mit jenen umflorten 
Blicken, die einem nicht nur über die Wirklichkeit der ir-
dischen Übel hinweghelfen, sondern denen ich auch manch 
eine übertriebene Vorstellung von den möglichen Lebens-
freuden verdanke. Das gesunde Prinzip einer verkehrten 
Lebensweise innerhalb einer verkehrten Weltordnung hat 
sich an mir in jedem Betracht bewährt. 
Auch ich brachte das Kunststück zuwege, mit der Sonne 
aufzustehen und mit ihr schlafen zu gehen. Aber die un-
erträgliche Objektivität, mit der sie alle meine Mitbürger 
ohne Ansehen der Person bescheint, allen Mißwachs und 

Ich hatte die traurigen Folgen einer normalen Lebens-
weise, mit der ich es eine Zeitlang versuchte, nur zu bald 
an Leib und Geist zu spüren bekommen und beschloß, 
noch einmal, ehe es zu spät wäre, ein unvernünftiges 
Leben zu beginnen. Nun sehe ich die Welt wieder mit 
jenen umflorten Blicken, die einem nicht nur über die 
Wirklichkeit der irdischen Übel hinweghelfen, sondern 
denen ich auch manch eine übertriebene Vorstellung 
von den möglichen Lebensfreuden verdanke. Das ge-
sunde Prinzip einer verkehrten Lebensweise innerhalb 
einer verkehrten Weltordnung hat sich an mir in jedem 
Betracht bewährt. 
Auch ich brachte das Kunststück zuwege, mit der Sonne 
aufzustehen und mit ihr schlafen zu gehen. Aber die un-
erträgliche Objektivität, mit der sie alle meine Mitbür-

ICH HATTE DIE TRAURIGEN FOLGEN EINER 
NORMALEN LEBENSWEISE, MIT DER ICH ES 
EINE ZEITLANG VERSUCHTE, NUR ZU BALD AN 
LEIB UND GEIST ZU SPÜREN BEKOMMEN UND 
BESCHLOSS, NOCH EINMAL, EHE ES ZU SPÄT 
WÄRE, EIN UNVERNÜNFTIGES LEBEN ZU BEGIN-
NEN. NUN SEHE ICH DIE WELT WIEDER MIT JE-
NEN UMFLORTEN BLICKEN, DIE EINEM NICHT 
NUR ÜBER DIE WIRKLICHKEIT DER IRDISCHEN 
ÜBEL HINWEGHELFEN, SONDERN DENEN ICH 
AUCH MANCH EINE ÜBERTRIEBENE VORSTEL-
LUNG VON DEN MÖGLICHEN LEBENSFREUDEN 
VERDANKE. DAS GESUNDE PRINZIP EINER VER-
KEHRTEN LEBENSWEISE INNERHALB EINER VER-
KEHRTEN WELTORDNUNG HAT SICH AN MIR IN 

ICH HATTE DIE TRAURIGEN FOLGEN EINER 
NORMALEN LEBENSWEISE, MIT DER ICH ES 
EINE ZEITLANG VERSUCHTE, NUR ZU BALD 
AN LEIB UND GEIST ZU SPÜREN BEKOMMEN 
UND BESCHLOSS, NOCH EINMAL, EHE ES ZU 
SPÄT WÄRE, EIN UNVERNÜNFTIGES LEBEN ZU 
BEGINNEN. NUN SEHE ICH DIE WELT WIEDER 
MIT JENEN UMFLORTEN BLICKEN, DIE EINEM 
NICHT NUR ÜBER DIE WIRKLICHKEIT DER IR-
DISCHEN ÜBEL HINWEGHELFEN, SONDERN 
DENEN ICH AUCH MANCH EINE ÜBERTRIE-
BENE VORSTELLUNG VON DEN MÖGLICHEN 
LEBENSFREUDEN VERDANKE. DAS GESUNDE 
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